
Banksagung

Autor(en): Moser, Hans

Objekttyp: Illustration

Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band (Jahr): 107 (1981)

Heft 29

PDF erstellt am: 28.04.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch



Die Grossbanken hatten 1980 ein glänzendes Jahr. Dafür ist ihnen zu danken. Ihre erfreulichen Gewinne dürfen
allerdings nicht darüber hinwegtäuschen, dass auch sie von verschiedenerlei Sorgen geplagt werden und dass nicht
alles Gold ist, was glänzt. Hans Moser versucht dies an einigen Beispielen zu zeigen.

«Sie erinnern mich unwillkürlich an meinen
Schwager, der wurde zu drei Jahren unbedingt

verknurrt!»
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«Für die strikte Wahrung des Bankgeheimnisses muss viel
getan werden.»

«Warum gehen eigentlich alle zu dem nebenan?» «Ich schlage Ihnen ein Sparheft vor,
dann hat man — hahaha! — wenn man
einmal etwas nötig haben sollte!»
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«Bitte eine kleine Gabe für einen Mann, der jeden
Barkredit verloren hat!»

«Wahren Sie das Bankgeheimnis auch dann,
wenn mein Mann fragt, wer denn diese
fünfhundert Franken abgehoben habe?»

KLEIN KREDIT

«Nein, tut mir leid! Der Prokurist ist im Moment gerade
am andern Apparat!»

«Wir wollen doch einmal sehen, ob es nicht
noch Banken gibt, deren Kleinkredite etwas
grösser sind!»
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